
Erfahrungen teilen verbindet.

… weiter im Leben

www.route55plushessen.de



Route55plus Hessen 

Route55plus Hessen ist eine lebendige Plattform,  
durch die Menschen in der Region zusammenfinden 
und ihre Ideen gemeinschaftlich und selbstorganisiert 
umsetzen.

Erfahrungen teilen verbindet.

Route55plus Hessen wurde  
gefördert aus Mitteln des Landes Hessen  

im Rahmen von Hessencampus 2017.
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DIE ROUTE KURZ ERKLÄRT
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Erfahrungen teilen verbindet  
… auf der Route55plus 

•	 Haben Sie neuerdings mehr freie Zeit?
•	 Sind Sie im Ruhestand oder kurz davor? 
•	 Sind die Kinder gerade ausgezogen und  

das Zuhause etwas ruhiger geworden? 
•	 Denken Sie über Ihre nachberufliche Zeit nach –  

und wie Sie sie sinnvoll füllen?
•	 Sind Sie gerne aktiv?
•	 Machen Ihnen Unternehmungen und  

Gespräche in Gemeinschaft Spaß?

Auch wenn „55plus“ in unserem Namen steht,  
ist es egal, wie alt Sie sind. 

Das Route55Plus- Erklärvideo:
bit.ly/route55erklaert
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DIE ROUTE KURZ ERKLÄRT

Machen Sie einfach mit, denn:

Die Route55plus bringt unterschiedlichste Menschen zusam-
men, die doch eines gemeinsam haben: Erfahrungen und 
Ideen, die sie teilen möchten. Die eine ist hoch qualifiziert und 
möchte ihr Fachwissen weitergeben, der nächste hat ein Hob-
by, welches er gerne in einer Gruppe aus Gleichgesinnten aus-
üben möchte. Und dann gibt es Personen, die haben schon 
immer darauf gewartet, dass … 

Und das in der Region: 
Nicht in jedem Ort finden sich Menschen mit dem gleichen 
Interesse, aber in der Region schon. Die Route55plus unter-
stützt Sie dabei, die richtigen Leute zu finden.

Vielleicht ist genau jetzt  
der richtige Zeitpunkt, mit uns  
auf die Route55plus zu gehen!



FÜR WEN IST ROUTE55PLUS?

Ida möchte zum Beispiel fotografieren – am liebsten analog. 
Schon länger hat sie eine Kamera mit passenden Objektiven 
gekauft, ein paar Fotos gemacht, aber keine Idee für eine rich-
tige Fotostrecke und niemand zum Fachsimpeln gefunden. 
Wäre es nicht schön, wenn sie mit anderen gemeinsam auf 
Motivjagd gehen könnte? Ein regelmäßiges Treffen, bei dem 
sie Tipps und Tricks erfährt, aber auch ihr Können an andere 
weitergeben kann. Und man motiviert sich gegenseitig. Spaß 
und gute Laune inklusive. 

Ida hat aber auch Interesse an Ausflügen und Sport. Sie kennt 
ein paar tolle Mountainbike-Strecken, die sie bisher immer nur 
alleine gefahren ist – und eigentlich sind es auch immer die 
gleichen beiden Routen. Da wäre es doch schön, sich mit ande-
ren zu verabreden und sich auf neue Strecken einzulassen. Ein 
gemeinsames Tempo wird man sicherlich finden.
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Route55plus lebt, weil Sie mitmachen. 
Es gibt viele Möglichkeiten:



FÜR WEN IST ROUTE55PLUS?
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Hallo. Ich bin Ida, die Ideengeberin!  
Ich habe etwas, das wollte ich schon  

immer gerne machen. Aber wie genau,  
das weiß ich noch nicht.

Ideengeber*innen gesucht ...

Bringen Sie Ihre Ideen und  
Interessen ein. Vielleicht auch eine 
Frage: Sie möchten etwas wissen 
oder lernen. Gemeinsam suchen wir 
Menschen, die das auch interessiert 
und andere, die Antworten haben.



FÜR WEN IST ROUTE55PLUS?
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Herr und Frau Michel sind bereits 
im Ruhestand – aber ruhig ist es bei 
ihnen nicht. Sie sind aktiv, machen gerne Ausflüge. Sie würden 
gerne mitmachen, wenn zum Beispiel eine Gruppe zum Jazzfes-
tival fährt oder in den Tierpark – dann kommt auch ihre Enkelin 
gerne mit. Deshalb haben sich die beiden in Kontaktgruppen 
eingetragen und schauen regelmäßig auf der Website, welche 
neuen Termine es an ihrem Route-Standort gibt. Und da ent-
deckt Herr Michel auch die Lesegruppe, zu der er beim nächsten 
Treffen gehen möchte. 

Wir sind Familie Michel und  
wir machen mit! Wir sind auf  

der Suche nach einer interessanten 
Freizeitaktivität und wollen  
gerne mit anderen etwas  

unternehmen.

Einfach nur mitmachen ist möglich!

Mitmachende gesucht ...



FÜR WEN IST ROUTE55PLUS?
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Orjana ist kommunikativ und perfekt organisiert. Sie kennt 
sich aus in der Region und ist gut vernetzt. Schnell hat 
sie einen Raum für ein erstes Treffen gefunden, einen 
Mailverteiler erstellt und auch die Leute bedacht, welche 
nicht online erreichbar sind. Wenn sich die Gruppe zum ersten 
Mal trifft, hält sie die wichtigsten Verabredungen fest und stellt 
Termine auf der Website ein, damit sich auch andere Personen 
der Gruppe anschließen können. Aber Orjana muss nicht alles 
alleine machen, für die einzelnen Konzerttermine einer Jazzrei-
he zum Beispiel gibt es nun Veranstaltungspat*innen, die jeweils 
für einen Termin die Karten vorbestellen und Mitfahrgelegenhei-
ten koordinieren. 

Manchmal teilen Projektgruppen all  
diese kleinen Organisationsaufgaben  
auch unter sich auf. 

Ich bin Orjana, ich organisiere  
für mein Leben gern. Damit die Idee  

zum Projekt wird, stimme ich Termine ab, 
finde Räumlichkeiten und so weiter ...

Organisationstalente  gesucht ...



FÜR WEN IST ROUTE55PLUS?

Neben Menschen wie Ida, den Michels 
und Orjana braucht es noch manch 
andere auf der  Route:
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Mutmacher*innen gesucht
In Ihrem Berufsleben oder Ihrem frei-
willigen Engagement haben Sie im 
Umgang mit Menschen Erfahrungen 
gesammelt. Sie lieben den Kontakt mit 
anderen, können Menschen ermutigen, mehr zu 
wagen. Route55plus braucht Sie! Um anderen Lust 
zu machen, sich bei Route55plus einzubringen 
oder teilzunehmen. Sie sind als Scout unterwegs 
in Ihrem Alltag: Aha! Der Nachbar geht in den Ru-
hestand: „Wie wäre es, wenn du dein Wander- 
Hobby mit anderen teilen würdest?“ 

Schreiblustige gesucht
Sie lieben es, Texte zu verfassen oder würden das gerne endlich 
lernen? Für Texte zu neuen Ideen, Berichte von Treffen im Blog 
von Route55plus oder kleine Berichte für die Zeitung brauchen 
wir Menschen, die gerne mit Wörtern jonglieren. Denn wenn an-
dere lesen, was wir zusammen auf die Beine stellen, haben sie 
selbst Lust zu kommen. Wir unterstützen Sie dabei.



FÜR WEN IST ROUTE55PLUS?
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Fotograf*innen und Filmer*innen gesucht
Sie kennen sich mit Fotografieren und/oder Filmen aus? Halten 
Sie für die Route55plus die besten Momente fest. So dokumen-
tieren wir die Aktionen auf unserer Internetseite, um Menschen 
teilhaben zu lassen, die nicht dabei sein können. Und um noch 
mehr Interessierten Lust auf die Route55plus zu machen.  

Online-Experimentierfreudige gesucht
Sie sind in den sozialen Netzwerken zuhause und haben Spaß 
am Teilen von Bildern und News? Sie füttern gerne Online-Kalen-
der und haben keine Angst vor WordPress. Sie haben keine Ah-
nung von all dem, aber echt Lust, es zu lernen? Sprechen Sie uns 
an und wir schulen Sie im Umgang mit der Route55plus-Website. 

Netzwerker*innen gesucht
Sie kennen bereits viele Leute, Vereine, ehemalige Schulleiterin-
nen, den Landrat, die Metzgerin, den Vorsitzenden des Musik-
vereins, die Nachbarin? Sie lernen gerne neue Menschen kennen 
und kommen leicht ins Gespräch. Wir brauchen Netzwerker*in-
nen, um die Route55plus bekannt zu machen: Einfach durchs 
Weitererzählen!

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen!

Selbstorganisiert ist das Stichwort:
Rund um die Route55plus entstehen Regionalteams,  
die die Idee tragen, umsetzen und weiterentwickeln.



WER KOORDINIERT ROUTE55PLUS?
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Die Route55plus hat an jedem Standort Ko-
ordinator*innen, die direkte Ansprechpart-
ner*innen sind. Sie arbeiten mit den freiwilligen 
Regionalteams. Sie beraten individuell zu Ideen 
und stellen Kontakte zwischen Ideengeber*in-
nen und Mitmachenden her. Sie unterstützen 
bei der Werbung, der Raumsuche und beraten 
zum Versicherungsschutz. Sie stehen zur Seite, 
wenn es Probleme gibt.

Die Standortkoordination unterstützt bei der 
Veröffentlichung von Ideen und Terminen auf der Webseite 
und in der regionalen Presse, von Presseberichten über ein-
zelne Projekte. Und besonders wichtig: Sie lädt zu ideenüber-
greifenden Austauschtreffen wie dem „Route55plus Stamm-
tisch“ oder dem „Heart Rock Café“ ein. 

Die Standortkoordinator*innen
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DIE IDEEN-FINDUNGS-SEITE*

*Diese Fragen wurden am Standort Ziegenhain als Gesprächsimpuls  
zum Brunch einzeln auf Streifen gedruckt auf den Tischen verteilt.

Welche Hobbies haben Sie?
Was können Sie besonders gut?Ich bin Hobby-Spezialist*in für ....Ich wollte schon immer mehr wissen über ...Früher hatte ich ein Hobby, das in Vergessenheit 

geraten ist ...
Ich habe berufliche/fachliche Kompetenzen, die  
ich gerne nutzen und auch weitergeben würde.	Womit sind sie leidenschaftlich gerne beschäftig?Im Laufe meines Lebens habe ich viele  Erfahrungen gesammelt beim ...Worüber wissen Sie mehr als andere?Ich möchte etwas für mich ganz Neues machen …Ich wollte schon immer mal …
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DIE ROUTE55PLUS WEBSEITE

Sie haben verschiedene Möglichkeiten: 

1. Einfach schauen: Ideen und Termine
Hier veröffentlichen wir die Ideen, die Menschen zum Mitma-
chen suchen. Wenn das Zusammenfinden geklappt hat, werden 
die Termine der Projektgruppe veröffentlicht. Hier können Sie 
einfach mitlesen. Die Ideen haben Kontaktpersonen, mit denen 
Sie per Email direkt in Verbindung treten können. Sie können 
sich aber auch telefonisch mit dem*der Koordinator*in vor Ort 
in Verbindung setzen.

2. Mitmachen:  
Einmal müssen Sie sich registrieren, dann können Sie mitmischen: 
Sie können per Kommentar bei einer Idee mitreden oder selbst 
Ideen (  ) und Termine (  ) eingeben.

Nutzen Sie die Plattform
www.route55plushessen.de
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DIE ROUTE55PLUS WEBSEITE

Registrieren/Login

Projektidee  
veröffentlichen

Termin  
veröffentlichen

Hier geht es direkt zu den Erklärfilmen:
bit.ly/r55webseitenutzen 

Aber Sie können auch ganz ohne Internet dabei sein! Rufen 
Sie mit Ihren Ideen und Fragen Ihre*n Koordinator*in vor Ort 
(s. Heft-Rückseite) an.

Im Mediencenter finden Sie 
alle Film- und Fotoberichte 
über unsere Anfänge. Hier 
werden weitere Dokumen-
tationen unserer Aktivitäten 
eingestellt.

Hilfe/Tutorials erklären  
Ihnen mit kleinen Filmen, 
wie Sie sich auf unserer 
Webseite beteiligen können.
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WARUM WIR DAS MACHEN
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WARUM WIR DAS MACHEN

Route
Die „Route 66“ in den USA ist ja so eine Sehnsuchtsstraße. Ein 
langer Weg, der die Reisenden von Chicago quer durch die USA 
nach Los Angeles bringt, vorbei an wunderschöner Landschaft, 
durch die Weite, das Nichts zuweilen, aber auch zu Menschen 
und Mentalitäten, die man vorher nicht kannte. Freiheit erle-
ben, in Bewegung sein, Schönheit genießen, Unbekanntes ent-
decken. All das erhoffen wir uns auch für unsere Reise auf der 
Route55plus. Zugegeben, in Hessen sind die Strecken deutlich 
kürzer, aber die Lust auf Neues und die Möglichkeiten sind ge-
nauso groß. Was man alleine (wegen Schweinehund, fehlendem 
Auto, mangels Mitmachenden oder was-auch-immer) nicht tun 
kann, geht gemeinsam. Sich einbringen, lernen, älter werden … 
Zusammen mit anderen auf der Route kommt man weiter. 

55plus
Unser Grundgedanke ist, dass Menschen in der Zeit nach Familie 
und Beruf häufig neue Beziehungen und Netzwerke aufbauen 
müssen, besonders dann, wenn der Beruf eine wichtige Rolle ge-
spielt hat. Für ein gutes Leben spielen diese Beziehungen und 
Netzwerke in jedem Lebensalter eine wesentliche Rolle, beson-
ders auf dem Land, wo man schon rein fahrtechnisch schnell 
mal abgehängt sein kann. Es ist jetzt und fürs Alter gut, Kontakte 
zu knüpfen, zu gestalten und auszubauen, die Nachbarschaft zu 
genießen und zu pflegen, das Gespräch mit anderen Generatio-
nen zu suchen. Die Route55plus gibt dafür Raum.
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WARUM WIR DAS MACHEN

Bei unseren Treffen wurde von einigen Teilnehmer*innen dieser 
Gedanke formuliert: „Ich bin zwar noch mitten im Berufsleben, 
aber ich merke, dass sich innerlich einiges bereits verändert. Ich 
stelle mir die Frage, wie ich mein Leben weiter gestalten will.“ 

•	 Mit wem möchte ich (wie viel) Zeit  
verbringen? Familie, Nachbarn, alte und neue Freunde, ganz 
neue Menschen?

•	 Will ich meine erlernten und über die Jahre entwickelten 
Kenntnisse und Fertigkeiten weiter nutzen oder  
gar weitergeben?

•	 Was möchte ich Neues ausprobieren, lernen?
•	 Was steht auf der Liste mit den Dingen, die ich unbedingt 

machen möchte?
•	 Muss ich ein paar Sachen (auch für mein Alter) regeln?
•	 Was gibt meinem Leben Sinn?

Es ist ein „Nach vorne-Blicken“, das mit sehr viel Energie verbun-
den ist: Aufbruch in neue Gefilde! Und auch: Gemeinsam mit an-
deren kommt man weiter als allein.

… weiter
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WARUM WIR DAS MACHEN

„Im Leben“ heißt für uns: 
So wie Sie sind, sind Sie genau richtig. 
Sie müssen nichts Besonderes können 
oder leisten. Sie dürfen das aber, wenn 
Sie Lust dazu haben! 

Wir feiern die Vielfalt des Menschseins 
und setzen uns dafür ein, dass möglichst alle, die das möchten, 
auf der Route55plus mitmachen können. Ganz gleich, ob Sie mit-
steuern oder nur ein bisschen im Soziussitz mitfahren mögen.

Wir begleiten uns gegenseitig auf den unbekannten Strecken 
und Pfaden ins Alter. Es ist ein nachhaltiger Bildungsprozess, der 
zum Leben dazugehört. Damit wollen wir die jeder*m Einzelnen 
von Gott gegebene Würde sichtbar machen. 

Wir lieben die Vielfalt der menschlichen Interessen, die Freude 
am Lernen und die Begegnung mit Menschen und möchten 
dazu beitragen, dass Sie das mit anderen teilen und leben kön-
nen. Denn:

Erfahrungen teilen verbindet.

im Leben
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WAS BISHER GESCHAH

Am Standort Alsfeld wurde der Auftakt der Route55plus maß-
geblich von einer breiten Öffentlichkeitsarbeit begleitet. Die 
„Marke Route55plus“ erschien in Form von Zeitungsartikeln, An-
noncen und Beilagen in den regionalen Zeitungen und wurde 
zusätzlich mit Werbebannern und Pop-Ups über digitale Nach-
richtenmagazine der Region beworben. Eingeladen wurde in 
den Artikeln zu drei dezentralen Auftaktveranstaltungen zu un-
terschiedlichen Uhrzeiten, um möglichst vielen Menschen der 
Zielgruppe eine Teilnahme zu ermöglichen. Im Rahmen der Ver-
anstaltungen wurden erste Ideen entwickelt und besprochen.  
Im Mittelpunkt stand aber ein Kennenlernen und Vernetzen der 
Teilnehmenden untereinander. Im Anschluss veröffentlichte die 
Standortkoordination Ideen und Termine auf der Website und 
begleitete die Aktiven dabei, Formen der internen Kommunika-
tion zu finden, aber die Projekte auch öffentlich zu bewerben. 

Standort Alsfeld 
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WAS BISHER GESCHAH

Erste Projekte
Gesellige Ausflüge
Im Rahmen mehrerer Ideen (Jazz-
festivals, Gemeinsam zu Kunst 
und Kultur …) ist es Ziel, gemein-
sam mit anderen Ausflüge zu un-
ternehmen, bzw. Veranstaltun-
gen in der Region zu besuchen. 
Zentral dabei ist, dies gemeinsam 
mit anderen zu tun. Neben dem 
Faktor Geselligkeit werden in 
Kleingruppen Fahrgemeinschaf-
ten gebildet und Gruppenein-
trittspreise genutzt. 

Gemeinschaftsgarten
Ein Ehepaar stellt im Rahmen die-
ses Projekts einen großen Gar-
ten mit Ackerland zu Verfügung, 
um dort naturnah und für den Ei-
genbedarf Obst und Gemüse an-

zubauen. Neben den individuell 
vergebenen Nutzflächen gibt es 
einen Gemeinschaftsbereich, der 
zu gemeinsamen Aktionen wie 
Grillen, Spielen und Entspannen 
einlädt. 

Fahrradtouren im Vogelsberg
Sportlich aktiv ist es bei der Moun-
tainbike-Gruppe, die gemeinsam 
Touren im Vogelsberg unterneh-
men. Im Vorfeld werden Treff-
punkte und Ausmaß der Touren 
abgesprochen und ob jede*r die 
Strecke schaffen kann. Über eine 
Einkehr oder ob die Fahrradtour 
in einem privaten Garten bei Kaf-
fee und Kuchen endet, entschei-
det sich meist spontan.

So geht es weiter …
Die Route55plus wird im Laufe des Jahres 2018 ihr Standortgebiet von 
Alsfeld aus allmählich erweitern. Die neuen Routeler*innen werden im 
Rahmen von Austauschtreffen mit den bereits Aktiven zusammenge-
bracht. Da aus den Evangelischen Dekanaten Alsfeld und Vogelsberg 
ab 2019 ein großes Dekanat wird, ändert sich der Route55plus Stand-
ort Name dann in „Vogelsberg“. 

Franziska Wallenta und Holger Schäddel, Gemeindepädagogischer Dienst 55+  
(Ev. Dekanate Alsfeld und Vogelsberg)
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Unser Auftakt: Wir haben die Öffentlichkeit des Reformationsju-
biläums 2017 genutzt und im Rahmen einer zentralen Festver-
anstaltung des Kirchenkreises Hanau zum Start auf die Route-
55plus eingeladen. Dazu haben wir persönliche Einladungsbriefe 
an Menschen im Alter zwischen 58 - 63 im Kirchenkreis versen-
det. Mit rund 25 Personen haben wir uns auf der Ronneburg 
zum ersten Mal getroffen und erste Ideen miteinander bespro-
chen. Im Nachgang zur Auftaktveranstaltung konstituierte sich 
ein Team, das sich die Idee der Route55plus zu eigen machte: 
Dieses Team trägt selbstorganisiert als Standortleitung die Platt-
form weiter. Mit unserer WordPress-Seite kennen sich einige aus 
unserem Team schon ganz gut aus und haben die Schulungsfil-
me dafür gedreht. Wir arbeiten außerdem daran, möglichst vie-
le Kooperationspartner für die Idee zu begeistern. Z.B. haben wir 
einen Volkshochschulkurs entwickelt, den wir im Herbst 2018 er-
neut anbieten. Wie wir begonnen haben, können Sie sich hier 
ansehen: bit.ly/r55filme

Standort Hanau 

WAS BISHER GESCHAH



23

Erste Projekte
Heart-Rock-Café
Auf der Route55plus muss es Pau-
sen geben: Und wir bieten dafür 
Möglichkeit. In der Alten Johan-
neskirche wollen wir regelmäßig 
persönlich ansprechbar sein, ein-
ander kennenlernen und ein Eh-
renamtsforum entstehen lassen.

Studientage für ehrenamt
liches Projektmanagement
Von der Idee bis zur Umsetzung: 
Der Studientag für ehrenamtli-
ches Projektmanagement zeigt 
Ihnen, wie Sie andere Menschen 
erreichen und für Ihre Idee begeis-
tern. Wir arbeiten zu Themen wie 
Zielgruppen, Marketingstrategien, 

Öffentlichkeitsarbeit und überset-
zen das gemeinsam in die Story Ih-
res Projektes.

MAC-Seniors
Sich mit dem Mac auskennen, mit 
iPhone oder iPad – und sich die 
ganze Apple-Welt erschießen: Da-
zu laden die MAC-Seniors ein. In 
dieser Gruppe geht es um die op-
timale Nutzung der Geräte. Wie 
speichern wir Daten in der Cloud? 
Wie werden Apps geladen? ... Wir 
fangen ganz von vorne an und 
arbeiten uns Schritt für Schritt 
durch die vielfältigen Möglichkei-
ten der digitalen Welt.

So geht es weiter …
Die Route55plus in Hanau ist ab Herbst 2018 an der Alten Johannes-
kirche zu Hause und dort Teil des Angebots der Erwachsenenbildung 
im evangelischen forum hanau+. Hier sind wir persönlich ansprechbar 
und freuen uns aufs Kennenlernen!

Bei großen Festen des Kirchenkreises und bei Festivitäten in der Regi-
on stellen wir die Route55plus vor. 

Dr. Steffen Merle – Leitung evangelisches forum hanau+

WAS BISHER GESCHAH
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WAS BISHER GESCHAH

Unser Auftakt: „Ideenstart mit Brunch“ (sowie ein Abendtermin 
mit Abendessen) an vier verschiedenen kleinen und größeren 
Orten. Mit insgesamt 56 Teilnehmenden zwischen 50 bis 80 Jah-
ren spielten wir die Schritte von der Ideenfindung bis zur Projekt-
koordination durch. Die ersten Ideen wurden direkt spruchreif.  
Wir hatten zuvor bereits mit einigen Menschen der Region zum 
Thema „Selbstorganisierte Bildung und Begegnung“ gearbeitet 
und einen Verteiler im kirchlichen und kommunalen Bereich auf-
gebaut. Die Werbung lief über Einladungsbriefe, Anzeigen in der 
regionalen Presse, Kinowerbung und eine Postkartenaktion: Die 
jeweiligen Ortsvorsteher und Ortspfarrer*innen verteilten Ein-
ladungen persönlich weiter. Es gab bereits eine Schulung  für 
Menschen, die sich in das WordPress-System unserer Websei-
te einarbeiten möchten, um die Aufgabe der Dateneingabe zu 
übernehmen. Einen filmischen Eindruck von der Eröffnung fin-
den Sie hier: bit.ly/r55filme

Standort Ziegenhain 
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WAS BISHER GESCHAH

Erste Projekte
Unterwegs
Städtetouren, Busreisen, Bahnreisen, Schiffreise, Veranstaltungen … 
Hauptsache nicht allein unterwegs! Wir nutzen die Angebote von 
Reiseveranstaltern und melden uns gemeinsam an.

Kneippen nach Feierabend
Kurze Wanderungen mit Anwendungen an Bächen und Seen. Wir zei-
gen uns die Kneippmöglichkeiten der Region. Wellness nach Feier-
abend. Relativ kurzfristige Verabredungen. Wie und wann bespre-
chen wir in der Gruppe. 

Lesefrüchte teilen
Jede/r bringt mit, was er/sie kürzlich gelesen hat und was ihm/ihr 
noch durch Kopf und Herz geht. Gemütlicher Raum – Bibliothek. Sich 
gegenseitig witzige, anrührende Stellen vorlesen – miteinander teilen. 
Offen sein für das, was sich daraus entwickelt. Nächstes Treffen an ei-
nem anderen Ort. Liest du auch gerne? Dann ist hier deine Gruppe.

So geht es weiter …
Wir treffen uns regelmäßig am Stammtisch in verschiedenen Kneipen. 
Das persönliche Kennenlernen ist wichtig und hilfreich. Bei einem gro-
ßen Fest des Kirchenkreises und bei Festivitäten in der Region stellen 
wir die Route55plus vor. Über Fördergelder wird eine kleine Stelle für 
die Projektkoordination finanziert, die beim Freiwilligenkoordinator 
des Kirchenkreises angesiedelt ist.

Annegret Zander, Fachstelle Zweite Lebenshälfte EKKW und Melanie Nöll,  
Erwachsenenbildnerin, Projektkoordinatorin
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SELBST STANDORT WERDEN

Wir laden Kirchenkreise und Dekanate dazu ein,  
sich der Route55plus Hessen anzuschließen!

Wir tun dies vor dem Hintergrund des 7. Altenberichts der Bun-
desregierung „Sorge und Mitverantwortung in der Kommune 
– Aufbau und Sicherung zukunftsfähiger Gemeinschaften“ und 
der Initiative der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Alten-
arbeit (EAfA) „Sorgende Gemeinde werden“. Wir gehen davon 
aus, dass wir als Kirche und zugleich als Bürger*innen Initiati-
ve für unsere Gemeinschaft ergreifen, dabei sozialräumlich und 
regional denken und handeln. Die Route55plus Hessen ermög-
licht Teilhabe, Bildung, Gemeinschaft und Geselligkeit und gibt 
dabei dem Wunsch nach Individualität und Flexibilität Raum. 

Wir bieten Ihnen 
•	 Beratung beim Aufbau Ihres Standorts
•	 Unterstützung durch die bestehenden Standortteams
•	 	einen eigenen Platz auf der Webseite

Ihr Kontakt
EKKW Kirchenkreise
Annegret Zander 
06181-969120, annegret.zander@ekkw.de

EKHN Dekanate
Martin Erhardt  
06151 6690-186, martin.erhardt.zb@ekhn-net.de

Für die Route55plus wird Markenschutz beantragt.
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DAS KLEINGEDRUCKTE

Die Erwachsenenbildung der beiden evangelischen Landeskirchen (Kooperationspart-
ner) und die Route55plus Standortteams haben sich auf gemeinsame Grundlagen für 
die Route55plus geeinigt. Lesen Sie hier einen Auszug:

Route55plus Hessen arbeitet im Rahmen geltenden Rechts und ist auf der Basis christ-
licher Werte weltanschaulich offen und unterstützt Diskurse. Ausgeschlossen sind 
•	 gewaltverherrlichende Veranstaltungen 
•	 sowie Veranstaltungen, die die Menschenwürde diskreditieren oder Menschen nach 

Geschlecht, sexueller Orientierung, Alter, Herkunft, Rasse oder Religion diskriminieren, 
•	 fundamentalistische Glaubensinhalte
•	 sowie parteipolitische Veranstaltungen.

Route55plus Hessen lebt Inklusion und findet Wege, möglichst allen, die teilhaben möch-
ten, dies auch zu ermöglichen.

Die regionalen Standorte
Standortkoordinator*innen leiten jeweils die Arbeit der Route55plus Hessen an ihrem 
Standort und koordinieren die Arbeit der ehrenamtlich Mitarbeitenden, die die einzelnen 
Gruppen und Projekte leiten bzw. durchführen. Die regionalen Standorte von Route55plus 
Hessen bilden Regionalteams, die für Organisation und Netzwerkarbeit zuständig sind.

Arbeitsbereiche und Arbeitsweise
Eine ehrenamtliche Tätigkeit für einen Route55plus Hessen-Standort erfolgt im Rahmen 
einer Beauftragung durch die Standortkoordinationen und ist über den jeweiligen Träger 
versichert. Diese Beauftragung kann in Form eines „Freiwilligenvertrages“ erfolgen. Die 
regionalen Standortkoordinationen sind von den ehrenamtlichen Verantwortlichen der 
Einzel-Projekte über alles Wesentliche zu informieren. Die Teilnahme an Projekten der 
Route55plus Hessen erfolgt auf eigene Gefahr.

Finanzierung und Ausschluss gewerbsmäßiger Angebote
Die Kooperationspartner und die regionalen Standorte gewährleisten gemeinsam die 
Rahmenbedingungen für Route55plus Hessen, die Einzelmaßnahmen („Projekte“, 
„Ideen“) finanzieren sich aber selbst. Ggf. entstehende Kosten für ein Projekt werden 
innerhalb einer Projektgruppe umgelegt. Dabei sind die Projektgruppen gehalten, eine 
Vereinbarung über die Finanzierung zu treffen, in der Kosten möglichst gering gehal-
ten und solidarisch umgelegt werden und somit möglichst vielen Menschen die Teilhabe 
zu ermöglichen. Darüber hinaus werden keinerlei Teilnahmebeiträge durch die Route-
55plus Hessen-Standorte erhoben. Route55plus Hessen trifft sich in Räumen, die – so-
weit möglich – kostenlos zur Verfügung gestellt werden, möglichst in der Nähe derer, die 
sich für die jeweilige Projektidee interessieren. Alle Angebote gewerbsmäßiger Art sind 
von Route55plus Hessen ausgeschlossen.
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Ihr Route55plus - Kontakt

Wir beraten Sie ganz individuell. Sprechen Sie uns an.  
Persönlich, telefonisch oder per Mail! Fo

to
s:

 ©
Ilh

an
 B

al
ta

 - 
Fo

to
lia


